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Die IFL e. V. informiert regelmäßig über aktuelle Entwicklungen  

aus den Bereichen Fahrzeugtechnik und Lackierung 
 

 

BMW Stoßfängerverkleidungen,  
Auslieferung ohne Sensorlochbohrungen 

 
Aktuelle Änderung bei folgenden Modellbaureihen: 
 
Modelle: BMW 1er F20 und F21 (3- und 5-Türer) 

BMW 3er F30 und F31 (Limousine und Touring)  
 
 
Aus dem Kreis der Werkstätten wurde der IFL mitgeteilt, dass zukünftig diverse von BMW als Er-
satzteil gelieferten Stoßfängerverkleidungen nur noch ohne die ggf. notwendigen Löcher für PDC-
Sensoren, Parkassistenten  und Sideview ausgeliefert werden.  
Die benötigten Löcher müssen künftig manuell mit einem BMW-Spezialwerkzeug eingebracht und 
der dazugehörige Halter auf der Innenseite verklebt werden.  
 
Die IFL hat sich hierzu mit BMW in Verbindung gesetzt und folgende Rückmeldung erhalten:  
 
Derzeit werden bei o. g. Fahrzeugmodellen die „Standard-Stoßfängerverkleidungen“ ohne Löcher 
ausgeliefert. Die Variante M-Aerodynamik wird weiterhin mit Löchern ausgeliefert. Im Ersatzteilka-
talog und der Reparaturanleitung wird darauf hingewiesen.  
Zum Einbringen der Löcher bitte das Spezialwerkzeug (Bestellnummer siehe unten) verwenden. 
 
Hinweis: Die Löcher können sowohl vor der Lackierung als auch nach der Lackierung eingebracht 
werden. In der Praxis hat sich jedoch das Stanzen nach der Lackierung als besser herausgestellt. 
Die entsprechenden Markierungen sind auf der Innenseite der Stoßfänger erkennbar angebracht. 
  
Folgende Veränderung wird es bzgl. der Arbeitszeit zum einbringen der Löcher geben:  
Zusatzarbeitszeit für PDC-Sensoren  = 5AW (25 Minuten) 
Zusatzarbeitszeit für Parkassistent   = 3AW (15 Minuten)       
Zusatzarbeitszeit für Sideview   = 3AW (15 Minuten) 
Diese Zeiten sind in den Kalkulationssystemen noch nicht hinterlegt und müssen bis zur Umstel-
lung als „Freie Arbeitspositionen“ angelegt bzw. kalkuliert werden. 
Sollten die o. g. Tätigkeiten von Ihnen ausgeführt und entsprechend kalkuliert worden sein, emp-
fiehlt es sich, diese IFL-Meldung der abschließenden Rechnung beizufügen. 
 
Das nötige Spezialwerkzeug kann über den BMW-Teilelieferanten unter der Bestellnummer /  
Teilenummer: 83 30 2 334 053 bestellt werden.  
 
 
Ihr 
IFL-Team 
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